
Das Sommerfest 2021
trotz Verschiebung ein voller Erfolg



Online-Trainingsprogramme auf unserer Homepage

Termine im Oktober

09.10. 15.00 Spielenachmittag Senioren Multi 1
17.10. 15.00 Tanztee Multi 1
23.10. 15.00 Spielenachmittag Senioren Multi 1

Termine im November

06.11 10:00 Hauptausschuss
07.11. 09.00 Vereinswettkampf SGW/TGW Sporthalle
13.11. 09.00 Vereinswettkampf Turnen Sporthalle
13.11. 15.00 Spielenachmittag Senioren Multi 1
13.11. 19.00 GuMu-Party Multis
19.11. 19.00 Hauptversammlung Multi 2+3
21.11. 09.00 Judo-Meisterschaften Sporthalle
26.11. 14.30 Adventsbasar
27.11. 15.00 Spielenachmittag Senioren Multi 1

www.tsvgutsmuths-berlin.de/termine/



Einladung zur Hauptversammlung

am Freitag, dem 19. November 2021, um 19.30 Uhr
im Turn- und Freizeitzentrum Wullenweberwiese,

Wullenweberstr. 15, 10555 Berlin

Tagesordnungspunkte:

01. Begrüßung und Eröffnung der Hauptversammlung
02. Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden
03. Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung von 2019
04. Ehrungen
05. Bericht des Vorstandes
06. Bericht der Kassenprüfer und Beschlussfassung über die

Jahresabschlüsse 2019 + 2020
07. Entlastung des Vorstandes
08. Satzungsänderung
09. Anträge
10. Genehmigung der Haushaltspläne 2021 und 2022
11. Neuwahlen - Vorstand und Ausschüsse
12. Verschiedenes

Das Protokoll der Hauptversammlung 2019 liegt bei den Abteilungsleitern und in der
Geschäftsstelle zur Einsicht aus. Aufgrund der Corona-Pandemie fand 2020 keine
Hauptversammlung statt.
Der Jahresabschluss 2020, der Haushaltsplan 2022 und die sonstigen Beratungsunterlagen
(z. B. Anträge) sind im Nachrichtenblatt Oktober 2021 veröffentlicht, der Jahresabschluss 2019
und der Haushaltsplan 2021 sind im Nachrichtenblatt Oktober 2020 veröffentlicht.

Anträge sind bis zum 04.10.2021 schriftlich an die Geschäftsstelle zu richten.
Stimmberechtigt sind die erwachsenen Mitglieder gem. § 3 (2) a) der Vereinssatzung und die
Ehrenmitglieder. Jugendliche können als Gäste teilnehmen.

Der Übungsbetrieb der Sportgruppen für Erwachsene fällt an diesem Abend aus.
Um eine rege Beteiligung bittet namens des Vorstandes

Alexander Fuchs
Vorsitzender



GuMu – Party am 13.11.2021

Wenn sich in den nächsten Wochen die
coronabedingten Einschränkungen nicht
ändern, werden wir nach einem Jahr Pause
wieder zusammen feiern können.
Wie schon in der Depesche vom
September angekündigt, sind hier also
noch genauere Informationen.
Am Samstag, 13.11.2021, ab 18:30 Uhr
werden wir es uns gemeinsam gut gehen
lassen.
Ab 25. Oktober können Eintrittskarten in
der Geschäftsstelle erworben werden.
Dem Anlass „160 Jahre TSV GutsMuths
1861“ geschuldet haben wird den
Eintrittspreis auf 16,00 € festgelegt.
„Das ist aber teuer !?“ … doch an dieser
Stelle durch Aufklärung relativiert: Der
Eintritt beträgt 4,00 €, ein Gutschein für ein
Getränk 4,00 €, noch ein Gutschein für ein
Getränk 4,00 € und ein weiterer Gutschein
für ein Getränk oder anstatt letzterem eine
Kartoffelsuppe ebenfalls 4,00 €. Macht
zusammen ?! … 4 x 4,00 € = 16,00 €.
Die Suppe kann übrigens mit oder ohne
Würstchen verzehrt werden.
Als Getränke könnt ihr jeweils wählen
zwischen Wein (0,2l), Bier (0,5l) oder
Softgetränk (0,3l).
Über den Gutscheinverzehr hinaus werden
alle Getränke zu „Wulle“-Preisen ange-
boten.
Für das leibliche Wohl wird unsere „Wulle“-
Gastronomie von 19:00 – 21:30 Uhr drei
Gerichte anbieten!
- Berliner Kasslerbraten in Wulle-Biersauce

mit Sauerkraut und Kartoffelgratin
10,50 €

-Provencalisches Geflügelragout mit
Paprikagemüse und Kartoffelgratin
10,50 €
-Veganes Süßkartoffel-Auberginencurry
mit Reis 8,50 €
Ab 23:00 Uhr werden belegte Brötchen
serviert.
An dieser Stelle möchte sich das Orga-
nisationsteam ausdrücklich bei der über-
aus kooperativen Zusammenarbeit mit
den „Wulle“ - Geschäftsführerinen
Christine Kanis und Martina Knoke
bedanken. Nur so war es möglich, ein wie
wir meinen, für jede und jeden ausge-
wogenes und faires Angebot zu erstellen.
Sollte der eine oder die andere sich schon
im Vorfeld für eine der Speisen ent-
scheiden können, wäre es für die Gastro-
nomie sehr hilfreich, das ausgewählte
Gericht bei der Online-Anmeldung bzw.
beim Kartenkauf anzumelden!
Wie schon bei der letzten Feier wird DJ
David uns auf die Tanzfläche „zwingen“!
Vor einigen Tagen bat mich ein Mitglied
doch die Tänzerinnen und Tänzer nicht zu
vergessen, denen zum Abhotten auch ‘mal
durchaus ein „Hit von Peter Alexander“
recht wäre. Wir werden dem DJ den Tipp
weitergeben!
Die Fotobox wird bereit stehen und euch
die Möglichkeit bieten, ein Erinnerungsfoto
2021 zu eurer „GuMu - Feier – Foto -
Sammlung“ hinzuzufügen!
Wir werden eine namentliche Anmeldeliste
mit dem „Geimpft, Genesen“-Vermerk
führen. Über die Möglichkeit eines
vorzuweisenden Tests warten wir die
weitere Entwicklung ab.
Zuletzt noch ein kleiner Rückblick auf die
Feier 2019. Ich war gerührt von eurer Hilfs-



bereitschaft als unsere Essensplanung zu
scheitern drohte. Ich sah meine Hoffnung,
dass alt und jung in unserem Verein zu-
sammen tanzen und schwoofen können,
in jeglicher Hinsicht bestätigt. Und ich war
begeistert mit welchem Elan Mathias, Ali,
Frank, Ole und Sebi die Arbeit bei der
Organisation mittrugen!
Also auf ein Neues!
Wir freuen uns wieder mit euch zu feiern!

MickiO.

Adventsmarkt 2021

Liebe Freunde des Adventsmarktes.

Nach einem Jahr Pause, findet in diesem Jahr unser beliebter

GutsMuths-Adventsmarkt am 26.11.2021 wieder statt.

In diesem Jahr wird es auch Stände auf dem Sportplatz geben.

Glühwein, Bratwurst und Waffenl laden zum Verweilen ein und

der Weihnachtsmann wird uns auch wieder besuchen.

Standinteressenten melden sich bitte wie gewohnt in der Geschäftsstelle unter
030-393 24 40 an.

Es wird keine Standmiete erhoben - Vor Ort wird um eine Spende gebeten



SGW und TGM – Hurra sie turnen
wieder!
Am Sonntag, 12.09.2021 trafen sich nach
soooo langer Pause endlich wieder einige
unserer SGW/TGM-Gruppen um sich zu
messen und auch 2 Mannschaften vom
SSV Rotation Berlin meldeten sich an. Alle
anderen Vereine hatten leider abgesagt.
Diese Sportart, die extrem von einem
Miteinander lebt, wurde leider von Corona
extrem betroffen. Erst langsam finden die
Gruppen wieder zusammen und nicht
jeder Verein hatte so gute Möglichkeiten
sein Training auch einfach auf den
Sportplatz zu verlegen, wie wir.
Unsere 5 jüngeren Gruppen (die Älteren
brauchen noch etwas, um zurück zu
finden) traten mit vollem Elan an die neuen
Aufgaben heran. Ganz neu begrüßten wir
GuMu 11, eine Mädchentruppe im Alter
von 6-8 Jahren, trainiert von Sofia. Es fiel
kein bisschen auf, dass sie noch nie dabei
waren, so souverän sind sie aufgetreten.
Und auch die kleinen Jungs, die Eumel von
Ole, GuMu 9 lernten in Windeseile eine
kleine Choreografie am Boden und waren
dabei. GuMu 7+8 sind schon in der
Meisterklasse am Start. Die Bewertungen
werden strenger und die Zeiten und
Weiten schwieriger. Toll, dass ihr schon
jetzt wieder tolle Übungen zeigt und so fit
seid. Und GuMu 10 überzeugte in allen
Disziplinen und turnte, zur Überraschung
unserer „Minis“, nach ihrer alten Musik
eine tolle neue Übung. Es war schön, dass
so viele aus unseren älteren Mannschaften
zum Zuschauen da waren.
Die Übungen waren kürzer, aber genauso
schön wie sonst und es war eine Freude
unseren Gruppen zuzuschauen.

Am Anfang wurden Staffeln gelaufen und
der Medizinball geworfen. Den Abschluss
bildete dann eine Überraschungsaufgabe,
in der Körper und Geist gefordert waren.
Am Ende gewann GuMu 10, unsere
Mädchenmannschaft der 10-11-jährigen,
trainiert von Anika und Mailin den ersten
„Zwergenpokal“. Herzlichen Glückwunsch
den Siegerinnen und allen die dabei
waren.
Und DANKE an alle die geholfen haben,
applaudiert und unterstützt haben. Es war
eine tolle Atmosphäre auf dem Platz und
ich weiß ganz genau, was MIR die ganze
Zeit gefehlt hat.
Schön, dass es jetzt weitergeht. Ich freue
mich sehr darauf!
Platzierungen:

1. GuMu10
2. GuMu 7
3. GuMu 9
4. GuMu 11
5. GuMu 8
6. SSV Rotation 1
7. SSV Rotation 2

Eure Simone



Senioren-Freizeittreff

Corona ist noch da, vielleicht schaffen wir es in dieser Saison zu spielen:

9. + 23. Oktober 2021
13. + 27. November 2021

11. Dezember
08. + 22. Januar 2022

12. + 26. Februar 2022
12. + 26. März 2022

Jeden 2. und 4. Samstag um 15:00 Uhr im Carl-Günther-Zimmer. Wir befolgen die
aktuellen Corona-Bestimmungen. Viel Spaß und die Daumen drücken, damit es klappt!

Monika



Tietzowsee – die Dritte

Der Tietzowsee (44 ha groß und bis zu 8 m
tief) ca. 100 km nördlich von Berlin, ist Teil
der Rheinsberger Seenplatte. Nach Westen
ist er mit dem Zootzensee verbunden,
nach Norden mit dem Großen
Prebelowsee. Nach Süden besteht
Anschluss über den Hütten- oder
Jagowkanal (ein Name, der manchem
Moabiter vertraut klingt) und einige Seen
nach Rheinsberg. Am Südwestufer des
Sees befindet sich in der Nähe des
Hüttenkanals eine Ferienhaussiedlung mit
Bootsanleger. So, jetzt wisst Ihr
wenigstens, wo wir waren!
Denn dorthin trieb es vom 16. bis zum 20.
September zum dritten Mal einige
Mitglieder der Volleyballabteilung, eine
Gruppe von 33 Personen. Da davon 11
Kinder waren, konnte es mit der
Ernsthaftigkeit nicht allzu weit her sein.
Nimmt man noch hinzu, dass die
Gestaltung des Spielplans in den
bewährten Händen von Dirk lag, liegt auf
der Hand, dass mindestens einer sich
köstlich amüsiert hat!
Ein sechs Köpfe starkes Vorkommando
rollte bereits am Donnerstag an,
reservierte die benötigte Fläche mit den
üblichen Handtüchern, belegte Bungalows
und bestellte in Person der das Amt der
Brötchenfachfrau wieder seit einigen
Wochen kompetent ausübenden Daggi die
Freitagsbrötchen. Ansonsten wurde
fremdgegangen: Nicht ein einziger
Volleyball wurde an diesem Tage
angefasst, stattdessen kleine Zelluloidbälle
über grüne Rechtecke geprügelt, die
Metropole Zechlinerhütte erkundet und

die platzeigene Gastronomie (negativ) ge-
testet.
Der Freitag diente dem Einspielen, wobei
in der Tat der eine oder andere
ansehnliche Ballwechsel zu sehen war.
Allerdings sorgte der stete Zustrom
weiterer Spielerinnen und Spieler für
häufige Unterbrechungen durch
Kundgebungen der Wiedersehensfreude,
weil so manch einer so manch eine ein
Jahr oder gar länger nicht mehr von
Angesicht zu Angesicht gesehen hatte.
Beim abendlichen Grillen, dass sich wieder
durch akuten Essens- und Getränke-
mangel auszeichnete, kamen dann
allmählich Fragen auf: „Wann geht’s
morgen los?“ „Wie ist der Spielmodus?“
„Wer spielt mit wem?“. Reno konnte hier
ganz ruhig auf Dirk verweisen, der diesen
Fragen in gewohnt souveräner Manier
auszuweichen wusste.
Am nächsten Morgen, im Hotspot des
Bungalows 32, wurden die Mannschaften
in einem extrem transparenten Verfahren
ausgelost: Es wurde sogar gefilmt und
diese Dokumentation gepostet, so dass
jeder Zweifel an der Ordnungsgemäßheit
im Keime erstickt wurde. Genauso sauber
wurde ein Spielplan erstellt, nach welchem
sich die neun Mannschaften in den fairen
Wettkampf stürzten, auch wenn die
gezeigten Leistungen den Himmel
unverzeihlicher Weise gelegentlich zum
Weinen brachte.
Nach der Gruppenphase ging es in einer
Zwischenrunde über Kreuz, um in einer
dritten Runde schließlich alle Plätze
auszuspielen. Erwähnenswert ist das
große Engagement auf, im und unter dem
Sand, egal auf welchem Platz welche



Mannschaft auch spielte.
Es schlugen sich wacker:
1.Antje & Daggi (& manchmal Michael)
2. Ina & Reno
3.Kim & Matze
4.Steffi & Etienne
5.Tati & Reinhard
6.Verena & Benni
7.Tao & Lou
8.Frank & Markus
9.Dirk & Christian
Besonders hervorzuheben ist das
Nachwuchsteam von Lou und Tao, die sich
großartig gegen die Erwachsenen schlugen
und auf die wir große Hoffnungen setzen!
Nun aber zum großartigen Finale zwischen
Markus & Frank einer- und Reinhard & Tati
andererseits, das den zahlreichen
Zuschauern immer wieder ein
bewunderndes „Ah!“ oder „Oh!“, ja öfter
sogar offenen Beifall entlockte! Am Ende
hatte das Mixed-Team die Nase vorn und
konnte zu Recht den virtuellen Pokal bei
der abendlichen Ehrung der neun
Siegermannschaften entgegennehmen.
Die stimmungsvolle Feier am Feuer ließ die
Augen der Anwesenden durch das
Feuerwerk der Wunderkerzen aufleuchten.
Am Sonntag ging es dann rund – um zwei
Tischtennisplatten mit zwei Bällen und bis
zu 15 Schlägern, an denen Menschen
hingen. Bei dieser Chinesischen
Doppeltischvariante wurde in jeder Runde
(oder bei jedem Rundlauf?) verbissen um
die Finalteilnahme gefochten.
Später ließen sich viele noch einmal auf
das Beachen in neuen Kombinationen ein.
So manche verschoben deswegen ihre
Abreise und man sah auch noch den einen
oder die andere sich dem Strande nähern

und sich sogar ins Wasser – nicht wahr,
Markus! – STÜRZEN!
Das Nachkommando, ähnlich zusammen-
gesetzt wie das Vorkommando, ließ dann
die Veranstaltung unter vom Mond
marmorierten Himmel und bei Verzehr
fester und flüssiger Reste unter dem
Baldachin des letzten verbliebenen
Pavillons ausklingen und Revue passieren.
Am Montagmorgen nach Abwicklung der
nötigen Abschiedsformalitäten wie
Zählerablesen und Schlüsselabgeben war
Reno, der wie immer die ganze Sache
minutiös geplant hatte, Bungalows und
Beachfelder gebucht, Geld eingesammelt
und wieder ausgegeben, die Kurtaxe auf
Heller und Pfennig ausgerechnet,
eingesammelt und gezahlt, Schlafplätze
verteilt, miteinander inkompatible
Mitreisende in den gleichen Bungalow
gepackt, für Grill, Holz, Feuerschale und
Anzünder gesorgt und vieles mehr getan
hatte, nach dem ganzen Wochenende
dermaßen fertig (mit den Nerven, den
Teilnehmenden und der Welt insgesamt),
dass er erstmal umgehend mit seiner
geliebten Sonja für einen zweiwöchigen
Urlaub an die sonnenverwöhnte Algarve
verschwinden musste.

Ach ja, für das nächste Jahr hat er auch
schon gebucht!





Jubilar-Ehrung

2020 und 2021



Liebe Eltern-Kind-Turn-Familien!

Herzliches Willkommen beim Turnen.
Es ist schön Euch nach der Zwangspause wieder zu sehen!

Leider können wir momentan nur den

Montag 15.30/16.30 Uhr und Mittwoch 15.30/16.30
im Zentrum Wullenweber Str. anbieten.

Ab 28.10.2021 donnerstags 17 -18 Uhr für die 1 -3 jährigen
in der Unionhalle

Bitte ausschließlich Neuanmeldungen unter 393 24 40

Wiederholungstäter

Bereits zum zweiten Mal in Folge, nach 2019,
belegte der TSV GutsMuths beim
Sportabzeichen-Wettbewerb der Berliner
Vereine den 1. Platz.
Herzlichen Glückwunsch an Frank Derikartz
und sein Team!



Jahresabschluss 2020

Liebe Mitglieder!
Wie in jedem Jahr ist es im letzten Quartal an
der Zeit, den Jahresabschluss des zurück-
liegenden Jahres vorzustellen und die wich-
tigsten Positionen zu erläutern. Die Zahlen für
2020 müssen wir unter den besonderen Her-
ausforderungen der Corona-Pandemie be-
trachten. Wir hatten einen längeren Lockdown
mit totaler Einstellung des Sportbetriebes zu
überstehen und konnten als Verein nur
reagieren und nicht agieren. Viele Planungen
konnten nicht realisiert werden. Das hatte
unvorhersehbare finanzielle Auswirkungen,
sowohl bei den Einnahmen als auch bei den
Ausgaben. Der Haushaltsplan für 2020
kalkulierte mit Einnahmen in Höhe von
298.840,00 €, tatsächlich beträgt der erzielte
Betrag 290.491,34 €. Wir erzielten Minder-
einnahmen in Höhe von 8.348,66 €. Unsere Mit-
gliedseinnahmen sind erfreulicherweise trotz
der Pandemie und den damit einhergehenden
Einschränkungen im Sportbetrieb weitgehend
stabil geblieben. Dies werten wir als enorme
Verbundenheit mit unserem Verein und als
Zeichen der Solidarität gerade in schwierigen
Zeiten. Dafür bedanken wir uns ausdrücklich.
Durch die Einschränkungen im Sportbetrieb
sind unsere Kurseinnahmen um 3.663,69 €
geringer ausgefallen als geplant. Der Zuschuss
des LSB für die Verwaltungspersonalkosten fiel
wegen eines Personalwechsels deutlich
geringer aus. Ein Dank gilt auch wieder unseren
großzügigen Spenderinnen und Spendern, die
unserem Verein 2020 erfreulicherweise
3.772,60 € gespendet haben. Die geplanten
Einnahmen aus dem Sommercamp sind
deutlich geringer ausgefallen, da wir den Preis
wegen der pandemiebedingten Streichung der

Verpflegung und zeitlicher Verkürzung des
Camps entsprechend anpassen mussten. Bei
den Ausgaben hatten wir mit 307.550,00 €
kalkuliert. Tatsächlich hatten wir Ausgaben in
Höhe von 283.092,81 €. Damit unterschritten
wir unseren Ansatz um 24.457,19 €. Wegen der
erheblichen Einschränkungen unseres üblichen
Sportbetriebes konnten etliche der geplanten
Ausgaben nur eingeschränkt abgerufen
werden. Bei den Honoraren für die
Übungsleiter für die Kurse wurden 4.663,60 €
weniger abgerufen. Durch den eingeschränkten
Betrieb in der Geschäftsstelle ist der
tatsächliche Aufwand für Büromaterial um
5.525,65 € geringer ausgefallen. Hier erwähne
ich nur die größten Positionen. Pandemie-
bedingt mussten die Ehrung der Jubilare und
das Sommerfest leider ausfallen und
Gremiensitzungen konnten nicht im üblichen
Umfang stattfinden. Das Ergebnis unseres
Jahresabschlusses 2020 ist somit durch die
ganzjährige Ausnahmesituation erheblich
beeinflusst und geprägt. Im Ergebnis stehen
den Einnahmen in Höhe von 290.491,34 €
Ausgaben in Höhe 283.092,81 € gegenüber.
Daraus ergibt sich für 2020 ein positiver
Überschuss von 7.398,53 €. Unser Vereins-
vermögen hat sich von 234.586,40 € per
31.12.2019 auf 241.984,93 € erhöht. Trotz der
pandemiebedingten Einschränkungen bleibt
unsere finanzielle Situation solide und ausge-
sprochen zufriedenstellend.

Wilfried Koch
Schatzmeister



Einnahmen: Plan Ergebnis Abweichung

Vermögensübersicht 2020 2019
1. Besitzposten

Bankguthaben, Kassenbestand 391.083,15 351.748,40
Forderungen 8.393,82 2.533,00
Aktive Rechnungsabgrenzung 0,00 415,96

399.476,97 354.697,36
2. Schuldposten

Verbindlichkeiten 32.160,86 41.549,40
Rücklagen 125.331,18 78.546,56
Passive Rechnungsabgrenzung 0,00 15,00

157.492,04 120.110,96
3. Vermögen

Besitzposten insgesamt 399.476,97 354.697,36
Schuldposten insgesamt 157.492,04 120.110,96

241.984,93 234.586,40
4. Vermögensentwicklung

Vermögen per 31.12.2020 241.984,93
Vermögen per 31.12.2019 234.586,40
Vermögensmehrung 7.398,53

5. Forderungen Mitgliedsbeiträge 31.12.20 6.084,89 (Alle Angaben in Euro)

(Alle Angaben in Euro)



Ausgaben: Plan Ergebnis Abweichung
Eigenanteil Zentrumskosten 50.000,00 50.355,81 355,81
Personalkosten 51.700,00 51.638,67 -61,33
Verbandsbeiträge 20.000,00 21.784,44 1.784,44
Ausgaben der Abteilungen 89.000,00 87.131,47 -1.868,53
Übungsleiter Kurse 12.000,00 7.336,40 -4.663,60
Ausgaben für Kurse 1.000,00 440,74 -559,26
Nachrichtenblatt/Öffentlichkeitsarbeit 15.000,00 16.191,60 1.191,6
Büromaterial/EDV/Ausstattung 8.600,00 3.074,35 -5.525,65
Telefon/Telefax, Porto 3.600,00 2.493,31 -1.106,69
Sonstige Ausgaben 2.300,00 3.429,77 1.129,77
Fachzeitschriften 300,00 107,00 -193,00
Ehrungen,Glückwünsche,Repräsentation 2.000,00 282,49 -1.717,51
Lohnbuchhaltung 2.000,00 2.166,13 166,13
Rechtsverfolgungskosten 1.000,00 853,35 -146,65
Gremienkosten 1.500,00 14,55 -1.485,45
Zuwendung für die Jugendarbeit 5.500,00 5.500,00 0,00
Zuwendung für die Seniorenarbeit 1.000,00 0,00 -1.000,00
Förderung von Maßnahmen d. Abt. 5.000,00 3.512,00 -1.488,00
Ausgaben für Abteilungen aus Spenden 0,00 1.844,00 1.844,00
Sportförderung 2.000,00 0,00 -2.000,00
Übungsleiterförderung 10.000,00 10.000,00 0,00
Ausbildungsmaßnahmen 3.000,00 1.597,80 -1.402,20
Zentrale überfachl. Maßnahmen 3.600,00 441,82 -3.158,18
Familiensport 0,00 0,00 0,00
Sommercamp 7.000,00 7.000,00 0,00
Kosten VW-Bus 2.000,00 1.343,36 -656,64
Einkauf Sportkleidung 0,00 0,00
Kontogebühren 2.200,00 2.210,04 10,04
Tanzfest 4.000,00 93,27 -3.906,73
Versicherung und Steuern 2.250,00 2.249,28 -0,72
Steuern 0,00 1,16 1,16

307.550,00 283.092,81 -24.457,19
(Alle Angaben in Euro)





Adventsbasar



Haushaltsplan 2022

Liebe Mitglieder! Der Entwurf des
Haushaltsplans geht von kalkulierten
Einnahmen von 282.000,00 € aus. Bei den
Ausgaben kalkulieren wir mit 301.150,00 €. Wie
sich dieses nach dem Haushaltsplan darstellt,
wird nachfolgend im Einzelnen erläutert:
Einnahmen
Mitgliedsbeiträge
Die Entwicklung unseres Mitgliederbestandes
ist im Jahr 2021 leider rückläufig, sodass wir von
geringeren Beitragseinnahmen im Jahr 2022
ausgehen. Die Kündigungen von Mitgliedern
übersteigt leider unsere Zahl an neuen
Mitgliedern. Diese Entwicklung ist
höchstwahrscheinlich den coronabedingten
Einschränkungen im Sportbetrieb geschuldet.
Deshalb kalkulieren wir die Einnahmen aus den
Mitgliedsbeiträgen vorsichtshalber geringer als
in den Vorjahren. Der Entwurf des
Haushaltsplans sieht Einnahmen aus
Mitgliedsbeiträgen inkl. Sonderbeiträgen in
Höhe von 245.000,00 € vor.
Zuschuss für ÜL (LSB Zuschuss)
Hier erhalten wir einen jährlichen Zuschuss
vom LSB für unsere lizenzierten
Übungsleiter/innen. Wir kalkulieren den
Zuschuss mit 8.500,00 €.
Zuschuss für Verwaltung
Wir erhalten durch den LSB einen jährlichen
Zuschuss, der an eine bestimmte Lizenzierung
unseres hauptamtlichen Personals gebunden
ist. Hier gehen wir von einer Förderung in Höhe
von 9.000,00 € aus.
Kurse
Auch hier haben wir im Jahr 2021 einen
deutlichen Rückgang zu verzeichnen. Hier
kalkulieren wir mit Einnahmen in Höhe von
10.000,00 €

Sommercamp
Das Sommercamp erfreut sich weiterhin großer
Beliebtheit. Wir haben weiterhin eine hohe
Nachfrage auf die zu vergebenden Plätze zu
verzeichnen. Wir rechnen mit Einnahmen in
Höhe von 5.600,00 €.
Sonstige Einnahmen
Im Bereich der sonstigen Einnahmen gehen wir
von geringeren Einnahmen aus. Diese Position
beinhaltet unter anderem Lohnfortzahlung für
unsere festangestellten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter im Krankheitsfall sowie eine
jährliche Zuwendung des Berliner Turn- und
Freizeitsport-Bund e.V. Wir kalkulieren mit
Einnahmen in Höhe von 2.000,00 €
Tanzfest
Hier kalkulieren wir mit 1.500,00 €.
Anzeigen
Hier kalkulieren wir mit einer Werbeeinnahme
von 200,00 €
Ausgaben
Eigenanteil Zentrum
Angesichts der Entwicklung unseres
Mitgliederbestandes wird sich auch unser
Eigenanteil, den wir für die Nutzung des
Freizeitzentrums „Wulle“ an den Senat
abführen müssen, verringern. Insoweit setzen
wir für den zu leistenden Eigenanteil einen
Betrag in Höhe von 45.000,00 € an.
Personalkosten
Die Personalkosten werden wegen zu
erwartender Tarifsteigerungen mit 52.000,00 €
kalkuliert.

Fördermaßnahmen Abteilung
Nach den Erfahrungen der letzten Jahre sind
5.000,00 € ausreichend.
Zentrale überfachliche Maßnahmen
Die Position enthält die Ausgaben für unser
Sommerfest und Sportabzeichen-Team. Die



Ausgaben kalkulieren wir mit 3.600,00 €.
Tanzfest
Die Entwicklung in 2022 bleibt abzuwarten. Hier
kalkulieren wir mit Ausgaben in Höhe von
4.000,00 €.
Ausbildungsmaßnahmen
Dies unterstützen wir gerne und bleiben bei
dem Ansatz von 3.000,00 €.
Kurse
Die Ausgaben für Übungsleiter/innen und
sonstige Anschaffungen haben wir wegen der
zu erwartenden geringeren Nachfrage nach
unserem Kursangebot mit 7.000,00 € in Ansatz
gebracht.

Ergebnis
Pandemiebedingte Einschränkungen des
Sportbetriebes im Jahr 2022 können wir
natürlich nicht vorhersehen. Insgesamt schließt
dieser Haushaltsplan mit einem Defizit in Höhe
von -19.150,00 € ab. Dieser Betrag kann im
Bedarfsfall problemlos aus unseren
Vermögensrücklagen gedeckt werden, sofern
die im kommenden Jahr erzielten Einnahmen
dieses Defizit nicht oder nur zu einem Teil
ausgleichen.

Wilfried Koch

Schatzmeister

Einnahmen: Plan 2022 Plan 2021 IST 2020

282.000,00 300.340,00 290.491,34
(Alle Angaben in Euro



Ausgaben: Plan 2022 Plan 2021 Ist 2020
Eigenanteil Zentrum 45.000,00 50.000,00 50.355,81
Personalkosten 52.000,00 51.700,00 59.638,67
Verbandsbeiträge 23.000,00 23.000,00 21.784,44
Ausgaben der Abteilungen 89.000,00 89.000,00 87.131,47
Förd. Maßnahmen Abteilung 5.000,00 5.000,00 3.512,00
Ausgaben der Abteilungen aus Spenden 1.844,00
Sportförderung 2.000,00 2.000,00 0,00
ÜL Förderung Kinder-Jugend 10.000,00 10.000,00 10.000,00
Zuwendungen Jugend 5.500,00 5.500,00 5.500,00
Zuwendungen Senioren 1.000,00 1.000,00 0,00
zentrale überfachliche Maßnahmen 3.600,00 3.600,00 441,82
Tanzfest 4.000,00 4.000,00 93,27
Ausbildungsmaßnahmen 3.000,00 3.000,00 1.597,80
ÜL Kurse F+E und Verein 7.000,00 12.000,00 7.336,40
Ausgaben Kurse 1.000,00 1.000,00 440,74
Sommercamp Ausgaben 7.000,00 7.000,00 7.000,00
Nachrichtenblatt / PR 13.900,00 13.900,00 14.627,22
Öffentlichkeitsarbeit 1.100,00 1.100,00 1.564,38
Büromaterial / EDV / Ausstattung 8.600,00 8.600,00 3.074,35
Telefon / Fax / Porto 3.600,00 3.600,00 2.493,31
Kosten Bus 2.000,00 2.000,00 1.343,36
Fachzeitschriften 300,00 300,00 107,00
Ehrungen, Glückwünsche, Danksagungen 2.000,00 2.000,00 282,49
Gremienkosten 1.500,00 1.500,00 14,55
sonstige Ausgaben 2.300,00 2.300,00 3.429,77
Kontoführung 2.500,00 2.500,00 2.210,04
Lohnbuchhaltung 2.000,00 2.000,00 2.166,13
Rechtsverfolgungskosten 1.000,00 1.000,00 853,35
Versicherungen 2.250,00 2.250,00 2.249,28
Steuern 0,00 1,16

301.150,00 310.150,00 283.092,81

Unterschied -19.150,00 -9.810,00
(Alle Angaben in Euro)



Draußen ist es auch schön!
Nehmen wir einmal an, die Welt wird
gerade nicht von einer Pandemie gebeutelt
und es wäre an der Zeit, mal wieder die
Vereinsmeisterschaften im Volleyball
durchzuführen. Dann würden sich
mindestens 8 spielfreudige Mannschaften
in der Halle zusammenfinden und auf den
drei Feldern im Sechs-gegen-Sechs-Spiel
über Stunden hinweg, solange bis dann
aber auch wirklich kein Sauerstoff mehr in
der Halle anzutreffen ist, um den
Meistertitel duellieren. Eigentlich eine
Situation, in der das Spiel der Finalisten
einen anderen Stellenwert bekommt als
angenommen. Das beste Spiel des Tages
findet quasi im luftleeren Raum statt.
Doch seien wir mal realistisch, will das
überhaupt jemand? Ja, wir Volley-
baller*innen wollen das, wir sind so. Wir
mögen es, harte Hallenbälle mit über 100
km/h zu schlagen, über den Hallenboden
zu rutschen und uns am Ende gegenseitig
abzuklatschen.
Aber nehmen wir einmal an, die Welt wird
nun doch gerade von einer Pandemie
gebeutelt und es stehen die
Vereinsmeisterschaften im Volleyball an.
Dann treffen sich 50 gutgelaunte Sport-
ler*innen auf der Wulle-Wiese, um endlich
wieder gemeinsam Spaß zu haben, zu
lachen, Sport zu treiben. Nehmen wir
darüber hinaus an, rein hypothetisch, dass
nun auch bei uns in Deutschland der
Klimawandel angekommen ist, das Land
von langen Trockenzeiten, aber auch
sintflutartigen Regenfällen heimgesucht
wird. Dass an einem Tag die Sonne sticht,
nur um am nächsten Tag durch einen
verhangenen Wolkenhimmel alles als

hinfällig zu erklären. Der Einfachheit
halber nehmen wir heute an, dass die
Wetterfrösche richtig lagen und nach fünf
Tagen Regen schönes Wetter ist. Es sind 24
Grad und die Sonne lacht. Glück gehabt!
Wir haben also Samstag, den 21. August
2021, an diesem Tag findet unsere
Volleyball-Vereinsmeisterschaft erstmals
unter freiem Himmel statt.
Es geht los, wenn man schon mal draußen
ist, dann kann man auch krümeln, was ja
in der Halle strengsten verboten ist, geht
draußen ganz prima. Also werden zuerst
Kuchenbüffet und Sitzgelegenheiten
aufgebaut. Für die notwendige Stärkung in
den Spielpausen war von Anfang an
gesorgt. Ganz nebenbei haben dann auch
schon viele andere fleißige Helfer*innen
vier Spielfelder auf die Wiese gezaubert.
Die Spiele: Wie macht man es am besten, 9
Mannschaften unterschiedlicher Leistungs-
stärken so unter einen Hut zu bringen,
dass alle Spieler*innen Spaß haben?
Eigentlich war es total einfach, diesen
Spielplan zu schreiben, denn bei uns
zählen auch die kleinen Punkte. Man kann
sich nämlich auch daran erfreuen, dass
man dem späteren Meister mal ein Ass
servierte, einen Schmetterschlag vor die
Füße knallte oder einen Ball hinter den
Block legte. Insofern wurden die Mann-
schaften einfach so in zwei Gruppen
aufgeteilt, in denen jeder gegen jeden
spielte. Die Hoffnung war, dass die
Gruppen halbwegs gleichstark besetzt sind
und sie sich nach den Vorrunden Spielen
so gut sortiert haben, dass sich die kleinen
und das große Finale spannend gestalten
würden.
Doch bevor wir zu den Platzierungsspielen



kamen, mussten noch zwei große Hürden
genommen werden. Da wir im Gegensatz
zum Hallenbetrieb auf der Wiese richtig
viel Platz hatten und wir ja nicht nur gut
Volleyball spielen können, sondern auch
ganz viele andere Talente in unseren
Teams schlummern, wollten wir diese auch
mit in die Wertung einfließen lassen. Jedes
Team stellte sich also mehr oder weniger
freiwillig zwei „Spielen ohne Grenzen“.
Das Team-Zeit-Rennen: Ausdauer ist ja
bekanntlich die Mutter aller guten Volley-
ballspieler*innen, also lag nichts näher, als
die Teams einmal hin und zu-rück über die
Wiese rennen zu lassen. In die Wertung
ging die Zeit ein, zu der alle
Teammitglieder die Ziellinie überquert
hatten. Aufgrund unseres guten Trainings-
zustandes wurde aus der als Aus-
dauerdisziplin angelegten Übung aller-
dings bestenfalls ein Sprinttraining, anders
kann man die schnellen Zeiten um die 45
bis 55 Sekunden gar nicht bewerten. Im
Vergleich zum Volleyballspiel drehte sich
hier auf einmal tatsächlich die Rangliste,
die schnellsten Beine hatten an diesem
Samstag unsere kleinen Damen, die allen
gezeigt haben, dass man die Strecke auch
in sagenhaften 44 Sekunden zurücklegen
kann. Wer jetzt heimlich einmal die Strecke
abläuft und seine Zeit stoppt, um dann die
Leistung überhaupt würdigen zu können,
der sollte nicht vergessen, dass wir Volley-
baller*innen immer mindestens einen Ball
dabei haben, in diesem Fall hatten die
Läufer:innnen sogar jeweils drei Bälle
dabei. Es ging schließlich auch darum Spaß
zu haben. Lustig war dies Spiel allemal,

auch für die lauthals anfeuernden
Zuschauer.
Der Vierfach-Weitwurf: Da wir auf der
Wiese in Teams von vier Spieler*innen
gegeneinander angetreten sind, haben wir
uns gedacht, da muss auch jeder aus der
Mannschaft an einem Weitwurf teil-
nehmen. Auch hier galt es, die unter-
schiedlichen Talente aus den Teams zu
fördern, was lag da also näher als ein Vol-
leyballweitwurf-Event durchzuführen. Da
die meisten Bälle allerdings für das
Staffelrennen benötigt wurden, und ja,
einen Ball hat ein:e Volleyballer:in immer
da, das wissen wir, brauchten wir noch
drei weitere Wurfgeräte, die quasi zu
diesem Zeitpunkt spielfrei hatten und für
den Weitwurf Wettkampf zur Verfügung
standen. Schnell waren dann mein Drei-
Stern-Tischtennisball, meine Handtasche
und ein leerer Karton gefunden. Die
unterschiedlichen Weiten der geworfenen
Gegenstände wurden für die Wertung
zusammengezogen und auch hier spielte
sich eine Mannschaft, die am Abend zwar
einen hervorragenden 5. Platz im
Volleyballturnier belegte, an allen anderen
vorbei auf Platz 1. Diese Mannschaft, die
nicht nur im Volleyball einen Namen hat,
die Hochgräber Family sicherte sich mit
über 68 Metern Gesamtweite uneinholbar
den Sieg. Der ganz große Wurf gelang Ole,
weit über das Ende des Maßbandes
hinaus, das war natürlich unüberlegt, denn
da konnte ja keiner mehr messen, es
reichte aber trotzdem zum Sieg.
Doch zurück zum Volleyballturnier, bevor
wir uns den kulinarischen Genüssen des



Abendbüffets widmeten, mussten ja noch
für die Siegerehrung die Platzierungen
ausgespielt werden. Wie erhofft,
gestalteten sich die jeweiligen Platz-
ierungsspiele zwischen den Gruppenvier-
ten, den Gruppendritten, und Zweiten
sowie dem großen Finale der beiden
Erstplatzierten spannend. Im Finale spielte
GutsMuths 8 stark auf und setzte mit zwei
knappen Sätzen von 19:21 und 19:21 ein
klares Zeichen, am Thron von GutsMuths
14 wird erheblich gewackelt. Doch diesmal
reichte es für die 14. noch zu einer
Titelverteidigung.

Abschließend ging es noch um die vier
Wertungen beim Chinesisch an der
Tischtennisplatte, Poolsitzen, best of
Grillgut einheizen und Büffetabräumen.
Wir haben alle Disziplinen mit großem
Abstand gewonnen. Wie gesagt, Volley-
baller*innen haben unheimlich viel Talent.
Ein schöner Tag.
Und wer jetzt Lust auf Mehr hat, seit
September spielen wir wieder ab 19:00
Uhr in der Halle auf der Wulle. Einfach mal
reinschneien, oder früher vorbeikommen,
und mitmachen.

Dirk



Sommerfest 2021 - Aufgeschoben ist
nicht aufgehoben
Nach einem Jahr Sommerfestpause war es
furchtbar, dass es ausgerechnet am
Termin regnete. Da wir nicht, wie in
früheren Jahren, in die Halle ausweichen
konnten, musste das Fest leider abgesagt
werden.
Ein riesiges Dankeschön an alle freiwilligen,
ehrenamtlichen Helfer des Vereins, die
sofort zugesagt haben, als ich das Fest auf
den kommenden Sonntag verschieben
wollte. „KLAR-wir sind dabei“.
Dank dieser Menschen und den
unglaublich vielen Besuchern wurde es ein
großartiger Tag. Am 5. September be-
suchten uns über 900 Menschen und
konnten spielen, toben, basteln und sich
sportlich ausprobieren oder einfach nur
mit Kaffee und Kuchen, Bratwurst und
Getränken in der Sonne sitzen. Danke auch
an unsere neue Wulle-Gastronomie, die
den Ansturm wunderbar meisterte und
auch bei der Terminverschiebung so
flexibel reagierte
Auch viele unserer Abteilungen stellten
kurzerhand ein kleines Programm auf die
Bühne (gelbe Fläche). So hüpften die
Kinderturner über die Fläche, die EKT-
Gruppen ließen die Tücher fliegen, die
Senioren zeigten eine Gymnastik, Judokas
hörten gar nicht auf mit dem kämpfen und
unsere neue Tanzlehrerin für Kindertanz
animierte alle zum Mittanzen. Man konnte
Laure Anne beim orientalischen Tanz zu-
schauen und den Turner*innen bei ihrer
TGW - Übung und beim Springen auf dem
Airtrack.
Und auch unsere neuen Mitglieder des
Freizeitsportprogramms „Boxen“ stellten

sich vor. Die Schwimmer verwandelten die
Fläche in ihr Schwimmbad und animierten
die Gäste dann in selbiges auf der Wiese
zu steigen. Mathias untermalte alles mit
guter Musik, sodass die Stimmung auf
dem Platz hervorragend war.
Das schöne Wetter tat sein Übriges, sodass
um 18:30 Uhr eigentlich keiner gehen
wollte. Nach dem Motto „Viele Hände,
schnelles Ende“ ging dann aber das
Abbauen der Stände und das allgemeine
Aufräumen wunderbar schnell. Danke al-
len, die so tatkräftig mitgeholfen haben.
Fazit: Wie schön ist es gemeinsam zu
feiern, wie groß ist das Interesse an
Gemeinschaftsaktionen und wie gut haben
alle gelernt, Rücksicht aufeinander zu
nehmen und die einfachen Dinge wieder
richtig zu genießen.
Ich freue mich auf den Sommer 2022, in
dem wir uns hoffentlich alle hier
wiedersehen und wünsche allen eine gute,
sportliche und gemeinschaftliche Zeit im
TSV GutsMuths.

Eure Simone





Neue Öffnungszeiten und Speisekarte
zur Herbst- und Wintersaison
Ab jetzt verabschieden sich nicht nur die
langen und lauen Sommernächte (von
denen es 2021 gefühlt viel zu wenige gab)
von uns, sondern auch wir haben unsere
Öffnungszeiten den zukünftigen Wetter-
und Lichtbedingungen der Herbst- und
Wintersaison ein wenig angepasst. Wir
legen früher los – halten zwischendurch
eine kleine Pause ein – und sind
selbstverständlich auch nach der letzten
Sportstunde zum Wohlfühl-Ausklang für
Sie da. Zu unseren bisherigen
Lieblingsspeisen haben sich weitere in
unserer Speisekarte hinzugesellt. Ab
September wird sie zudem um eine
Wochenkarte mit Ihren Wünschen ergänzt.
Erinnern Sie sich noch an unsere
„Mitmach-Aktion“ aus dem Herbst 2020?
Hier finden Sie nun Ihre Zettel-Highlights
wieder, wie die Rinderroulade oder das
Bauernfrühstück und natürlich fließt im

Oktober auch eine feine Auswahl an
Oktoberfestbieren. Freuen Sie sich also mit
uns auf eine leckere, kuschelige Saison in
unseren Räumlichkeiten. Die Terrasse ist
bei Sonnenschein geöffnet. Es grüßt das
Wulle | Café & Speisenwirtschaft-Team

Unsere Öffnungszeiten im Herbst und
Winter sind:

Terrasse: Nur bei Sonnenschein.
Gaststube: Montag bis Freitag

10:30 - 13:30 Uhr
16:00 - 23:00 Uhr

Küche bis 22:30 Uhr
Samstag GESCHLOSSEN

Außer bei Sonderveranstaltungen.



WICHTIG! WICHTIG! WICHTIG!

Liebe Vereinsmitglieder,

wir benötigen eure E-Mail-Adressen.
In Coronazeiten fiel nun für einen langen Zeitraum der persönliche Kontakt im Verein

weg. Wir hätten euch gerne noch umfassender informiert. Auch zur Abstimmung
bestimmter Sportangebote wäre ein E-Mail-Kontakt sehr hilfreich.

Wir würden unsere Datenbank sehr gerne erweitern.
Bitte teilt uns über info@tsvgutsmuths-berlin.de eure E-Mailadressen mit.

Vielen Dank, eure Geschäftsstelle.

WULLE TANZT – Mit unserem Tanztee
die Woche fröhlich ausklingen lassen
Eine liebgewonnene (englische), aber auch
Berliner Tradition hält ab dem 19.09.2021
Einzug in die Wulle. Der Tanztee! Jeden 1.
und 3. Sonntag (außer Feiertage) im Monat
können Sie bei uns erst bei einem
einstündigen Tanzkurs das Tanzbein
schwingen, um dann das Gelernte beim
höchst ungezwungenen Tanztee weiter
auszuprobieren oder einfach nach
Belieben ihren eigenen Stil zu tanzen. Das
Ganze wird abgerundet, wie es sich für
einen Tanztee gehört, mit der Möglichkeit,
leckerste Speisen, Kaffee & Kuchen und
erfrischende Getränke zwischendrin zu
verköstigen und sich herrlich gemütlich mit
anderen Gästen auszutauschen. So kann
man doch das Wochenende ausklingen
lassen, finden Sie nicht?

Sonntags
An jedem 1. und 3. Sonntag im Monat:

12:00-18:00 Uhr GEÖFFNET
Mit Kaffee, Kuchen, Schnitzel & weiteren
Lieblingsspeisen.
Wulle tanzt
Ab 15:00 Uhr 1 Stunde Tanzunterricht mit
Steffi (5€).
Zur Person: http://www.tanzcouleur.de
Ab 16:00 Uhr Pures Tanzvergnügen.
Los geht’s am: 19.09.2021
Weitere Termine: 17.10.2021 | 07.11.2021
| 21.11.2021 | 05.12.2021 | 19.12.2021

Für die Speisenwirtschaft gilt die 3 G-Regel:
Getestet, Geimpft oder Genesen.
Tanzveranstaltungen in geschlossenen
Räumen sind für Geimpfte und Genesene
möglich.



Nachruf

Am 28. Juli 2021 ist unser geschätzter Sportkamerad

Gerhard Schäfer

verstorben.

Gerhard Schäfer war in den Jahren 1965 bis 1969 Vorsitzender unseres Vereins.
Besonders verdient machte er sich in seiner Amtszeit dadurch, dass er mit
Vorsitzenden anderer Sportvereine die „Arbeitsgemeinschaft Tiergartener
Sportvereine“ gründete. Beim Deutschen Turnfest Berlin 1968 ließ er die Auswertung
der Wettkampergebnisse auf EDV-Basis durchführen, was zur damaligen Zeit eine
sehr innovative Neuerung darstellte.

Der TSV GutsMuths 1861 e. V. ist dankbar für Gerhard Schäfers Verdienste um den
Verein. Wir trauern mit seiner Familie und werden ihn gerne in unserer Erinnerung
behalten.

Alexander Fuchs
Vorsitzender




